
Inter spem curamque

Die Lage des altsprachlichen Unterrichts in 
Deutschland wird Gegenstand der Vertreterver- 
sammlung und mancher Veranstaltungen auf dem 
Münchener Kongress des Deutschen Altphilolo- 
genverbandes sein. Wenn man den Meldungen 
und Kommentaren in den Medien Glauben 
schenkt, steht der Lateinunterricht erstaunlich 
gut da, die Zahl der Lateinlernenden nimmt man- 
cherorts zu, die früher oft recht heftige Rivalität 
mit dem Englischen in Klasse fünf ist durch den 
frühbeginnenden Englischunterricht so gut wie

verschwunden. Vom Griechischunterricht ist 
allerdings selten die Rede. In allen Bundesländern 
wurden oder werden neue Lehrpläne erstellt. 
Gleichzeitig werden auch an den Universitäten 
neue Studiengänge eingeführt: Bachelor und 
Master. Auch die Klassische Philologie muss sich 
also ,neu aufstellen. Ob die neuen Lehrpläne und 
Studiengänge tatsächlich zu besseren Ergebnis- 
sen führen, bleibt abzuwarten. Noch schwanken 
die Erwartungen sehr „zwischen Hoffnung und 
Sorge“ (Hor. epist. 1,4,12).

Andreas Fritsch
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